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Aus der EUMEL-POST Nr. 29-Jan. 1996 und Nr. 30-April 1996.  
 

 Die EUMEL waren Teilnehmer an dem Feldlager der 
Bundeswehr. (Das Datum ist leider nicht mehr bekannt) 

 Vom 13. – 15. 09. 1996 waren wir mit 37 Teilnehmern in 
Dresden. 

 Am 22.9.1996 fand das von Gerd Pries organisierte Mix-
Volleyball-Turnier statt. Die Mannschaft Gymtis/EUMEL 
belegte den 4. Platz. Teilnehmer: Helmut Behrmann, Bianca 
Große-Dunker, Herbert Förster, Ulrich Goronczy, Marianne 
Killenberg, Annegret Mirbach, Renate Kunke, Horst Kunke 
und Detlef Semela. 

 Die 6. Matinee fand am 1.11.1996 im Schützenhof statt. Der 
ehemalige Leistungsturner Dr. Volker Bischoff referierte über 
das deutsche Jagdwesen. 60 Teilnehmer! 

 An der „Eisbein-Wanderung“ der Altersturner nach Bollen am 
23.11.1996 nahmen nur sehr wenige EUMEL teil. 

 An der Jubiläumsveranstaltung „50 Jahre Turnkreis Verden“ 
am 26.10.1996 nahmen 13 EUMEL (ältester Teilnehmer mit 
94 Jahren war Friedrich Meinken ) mit eigenem 
Programmpunkt „Rückenschule plus Seilgymnastik“ teil. 
Teilnehmer außer Fidi: Karl-Dietrich Schultz, Hermann Voß 
, Werner Bade, Herbert Förster, Harry Kurth, Klaus Leicht 
, Helmut Mirbach , Klaus Müller , Norbert Olschewski, 
Horst Schubert, Peter Skornicka und Manfred Stecher. 

 Der Achimer Weihnachtsmarkt vom 13. – 15. Dezember 1996 
war für die EUMEL wieder ein großer Erfolg, denn unser 
Heißgetränk „EUMEL-ELIXIER“ erfreute sich wieder großer 
Beliebtheit. Besonderen Anteil an dem Gelingen hatten 
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Wolfram Joergler (Gesamtleitung), Harry Kurth 
(Personaleinsatz) und Herbert Förster (Technik). 

 
Der 1. EUMEL-Abend im neuen Jahr: Am 13. Januar 2017 trafen 
sich die EUMEL wieder zum Training in der Halle, um den 
Festtagsspeck abzutrainieren, oder hat sich vielleicht keiner 
angesetzt? Trotz Eis und Schnee waren 23 EUMEL in gelben Trikots, 
siehe Foto, erschienen. Gerd und Harry wünschten den Anwesenden 
ein gesundes neues Jahr, und Gerd berichtete nochmals, dass die 
Jedermänner aus Bad Sobernheim uns in der Zeit vom 20. – 22. 
Oktober 2017 in Sobernheim zu unserem vermutlich letzten Besuch 
erwarten, Anmeldungen nimmt Gerd ab sofort entgegen.  
Anschließend wurde das bereits bekannte traditionelle 
„Eröffnungsfoto“ im neuen Jahr gemacht, und der EUMEL-
Sportbetrieb wiederaufgenommen. 

Kohl- und Pinkeltour 2017: Am 27. Januar 2017 war es wieder 
soweit, die traditionelle EUMEL-Kohl- und Pinkeltour fand statt. 
Manni hatte als Organisator dazu eingeladen und 28 EUMEL waren 
dabei. Leider haben sich auch in diesem Jahr wieder 2 EUMEL 
angemeldet und waren aber leider nicht erschienen! Nach dem 
Begrüßungsschluck vor dem Rathaus wurde Aufstellung genommen 
für das Gruppenbild. Aus unerklärlichen Gründen streikten die Blitze 
gleich mehrerer Kameras, sodass das Bild nicht zustande kam. 
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Manni bat dann zum Aufbruch und führte die Gruppe durch die 
Waldenburger Straße, Elbinger Straße, Bergstraße, Parkweg, Am 
Kosakenberg, Obernstraße, Uesener Mühlenweg zum Querweg, wo 
Klaus Henke bei einem Zwischenstopp zu einer Wegstärkung 
eingeladen hatte. Das war nach dem ersten Teil des Fußmarsches eine 
willkommene Pause, danke Klaus. Danach ging es weiter über den 
Richtweg, Alte Dorfstraße, An der Marsch zum „Hirtenhaus“ in der 
Marsch, dem diesjährigen Kohl- und Pinkel-Lokal, das planmäßig 
um 19:15 Uhr erreicht wurde. Nachdem die ersten Getränke geordert 
und serviert waren, begrüßte Manni die Gruppe nochmals herzlich, 
hoffte auf ein paar schöne Stunden und dass das Kohlessen allen 
wohl schmecken möge. EUMEL-Chef Gerd dankte Manni dann für 
die wiederum gute Organisation und wünschte ebenfalls einen guten 
Appetit. Otti aus Nagold ließ aus dem Skiurlaub herzliche Grüße 
ausrichten und wünschte viel Spaß bei der Kohl- und Pinkeltour 
2017.Fleißige Hände servierten dann das Essen, worauf die EUMEL 
schon länger gewartet hatten und langten nach dem anstrengenden 
Fußmarsch kräftig zu. Da keinerlei negative Bemerkungen 
vernommen wurden ist davon auszugehen, dass das Kohl- und 
Pinkelessen keine Wünsche offenließ. Nachdem alle gesättigt waren 
wurde es „ernst“, denn es musste eine neue Majestät gekürt werden. 
Zunächst ergriff aber der noch amtierende König Erwin das Wort, 
doch sofort quatschte ihm einer der EUMEL dazwischen, und brachte 
Erwin aus dem Konzept. Er bedankte sich aber nochmals für die 
„Ehre“, die ihm als „Würdenträger“ im letzten Jahr zuteil wurde und 
war aber offensichtlich froh, dass er diese schwere Bürde nun wieder 
ablegen konnte. Mit einer Runde „Roten“ beendete er dann endgültig 
seine Amtszeit. Mit dem fälligen EUMEL-TUSCH bedankten sich 
die EUMEL für die Runde. Manni bat einige frühere Amtsträger zu 
einer kurzen Beratung, und Erwin durfte anschließend die Ehrung des 
neuen Königs vornehmen. Suchend ging er durch den Raum, und 
dem einen oder anderen EUMEL wurde schon ganz mulmig, wenn er 
in dessen Nähe kam. Bei einem EUMEL endete sein kleiner 
Rundgang, denn er kürte Holger Kup zum neuen Kohlkönig der 
EUMEL und hängte ihm unter großem Beifall den sogenannten 
Fressorden als äußeres Zeichen der „Königswürde“ um. Holger war 
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natürlich zunächst sehr 
überrascht dann aber sehr 
erfreut und versprach bis zur 
nächsten Kohl- und Pinkeltour 
ein würdiger König zu sein. 
Die Runde „Roter“ folgte 
umgehend, und Harry bat 
erneut zum EUMEL-TUSCH 
als Dank. Abschließend muss 
noch erwähnt werden, welch 
steile Karriere Holger 
inzwischen gemacht hat: 
Vorsitzender des „Achimer 
Stadtfest Komitee e. V.“, 
„Bürgermeister von der 
Bergstraße“, „Bürgermeister 
von Embsen“, „SUPER-
EUMEL 2014“ und jetzt die 
Krönung als Kohlkönig der 
EUMEL!!! 
 
Erhard Mattern 
 
 
Letzte Meldungen:  

 Wir begrüßen unseren „Neu-EUMEL“ Diethard Schenk 
und hoffen, dass es ihm bei uns in sportlicher und 
kameradschaftlicher Hinsicht gefällt. 

 
 Für die Fahrt nach Bad Sobernheim vom 20. – 22. Oktober 

2017 sind nur noch ganz wenige Restplätze frei. Meldungen 
nimmt Gerd Siebke entgegen, Tel. 61053, E-Mail: 
g.siebke@web.de. 


